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eıträge ZUT ostdeutschen Kirchengeschichte. Hrsg. 1im Auftrag des
Vereıns für ostdeutsche Kırchengeschichte VON Peter FJeIrTıie

und Christian-Erdmann SCHOTT, olge 4, Düsseldorf 2008
ISBN 3-930250-42-X, beziehen über Professor Dr Peter Maser,
Von S1iemens Str 3b, Telgte, Preıs.

Dieser Band ist bereıts der vierte der In loser Reihenfolge erscheinenden
eıträge. Er nthält Beıträge, Rezensionen, Hınweise auf Veröffentlı-
chungen und eın umfangreıiches Regıster.

Die verschıiedenen Ländern ıttel- und Ustmitteleuropas geltenden
eıträge lassen eıinmal mehr dıe CHSC Verknüpfung dieser Gebiete mıt
der Miıtte Europas, Deutschland, eHNK werden und zeigen zugleıch,
ass die Jahrzehnte lang dauernde JTeılung eutschlands auch eıne Eu-

WaTr Dıie geschichtliche Aufarbeıtung VON hıstorıischen Fakten
wırd zugle1ıc einem Teıl des I ransformatıonsprozesses, der In
den Ländern der einstigen kommunistischen Herrschaft weıtge-
hend noch immer qls natıonale Aufarbeıtung der Vergangenheıt und
Vorbereitung auf die gesehen wiıird. DIie Geschichte annn e1m „ZuU-
sammenwachsen. W ds zusammengehört‘ uUurc die Erinnerung Fak-
ten und deren Interpretation helfen

Iieser Aufgabe entspricht der weıte ogen der Beıträge der VO
Jahrhunder: bIs ZUT Gegenwart reicht. In geographischer Hınsıcht ist

leider eine geWlsSse Beschränkung beobachten Vıer Beıträge betref-
fen Ereignisse auf dem eutigen Gebiet Polens, I6 einer ngarn, dıe

Bundesländer eutschlands, Berichte ber Ostmitteleuropa und
eiıner ist zugle1ic bewusst zukunftsorientiert verschiedene aktuelle
Beziehungen zwıschen Deutschlan und Ischechıen Diese Breıite der
hemen macht dem 1fe alle Ehre, aber erschwert die Rezension
des Schwerpunktes olen Deshalb sSEe1 e1in Beıtrag, der umfangreıichste,
herausgegriffen (5.92 161)

Rıchard Heımann behandelt das ema 99  euitschlan: und Ostmuittel-
CUFroDa die Verständiıgung mıt olen und Tschechıien als polıtısche
Aufgabe ach der deutschen Eıinheıt““ In Te1I Tellen .„„Dıie Beziehun-
SCH 1mM Ost-West-  onflıkt und dıie Verständigung 1mM Verein1gungspro-
zel. Verständiıgung 1mM bılateralen Rahmen der umfangreichste Teıl
(=47% des Beıtrages), Verständigung 1mM multilateralen
Rahmen‘“. DiIie Basıs der Ausführungen bieten Statistiıken dus VCI-
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schliedenen Quellen SO wırd geze1gt und detaıilher! belegt, ass
eutschlan: der orößte Handelspartner VON olen und TIschechlen mıt Je
über 20% be]1l den mporten dieser Länder und ber 3(0)% be1 den XpOT-
ten Ist, während der deutsche Handel mıt diesen Ländern 30 169
(S:155)

DiIie orundsätzlıche rage, ob eine bunte 5Sammlung VON Beıträgen
notwendıg, weıterführend 1st, auch WE die einzelnen an In loser
Reihenfolge erscheınen, INa jeder für sıch eantworten. ESs ist festzu-
halten, ass eın dısparates Feld WI1IEeE das der ostdeutschen Kırchenge-
SCNICHATE gerade In eiıner Sammlung elıne nıcht unpassende Oorm gefun-
den hat Allerdings g1bt 68 auch Jjer eın Andererseıts, nämlıch dıe Fra-
SC, WIEe dıe Geschichte weıtergehen wird, geht In diesem Fall
dıe Reduktion der TODIeEmMe auf eine einzIge rage, dıe nach dem Be1-
trıtt dieser Länder ZUT un dessen nähere Bedingungen. 1el-
leicht sollte deshalb der herausgebende Vereın sıch überlegen, ob dıe
eıträge In thematısch geglıederten Bänden publiızıert und der die
eıträge 1INs Internet tellt, W1Ie 6S inzwıischen für weıtergehende NIOT-
matiıonen üblıch geworden Ist, we1l Ss1e ort einem unvergleıichliıc gTÖ-
Beren uDI1Kum ZUTr Verfügung stehen.

Ulrich Nembach

Schlesisches Musiklexikon. Institut für eutsche us1 1im (Osten
e V Hrsg VON OFFMANN-ERBRECHT ugsburg 2001,
915 Seıiten

Das Schlesische Musiklexikon 1st die Summe der /00jährigen Musıkge-
SCAN1ICHTtEeE des deutschen Schlesien Unter der Leıtung VOIN Lothar ÖOff=-
mann-Erbrecht VON 1956 hıs 1990 Dozent, ann Professor für US1K-
wissenschaft der Unı1iversıtät Frankfurt/Maın, bekannt Uurc se1ine
Monographien ber TIThomas Oltzer se1ıne Musikge-
schichte Schlesiens (1986), Ure die Herausgabe der CI Silesia CUN-
fat und welterer 5Sammelpublıkationen, aber auch uUurc seiıne langJährı1-
SC Miıtarbeit 1m OTrstian: des „Arbeıtskreises für SCHNIESISCHE usık““
und des ‚„Institutes für Deutsche us1 im (Osten“ en Autorıin-
NeN und Autoren In 1205 Tukeln zusammengetragen, Was dıe chles1-
sche Musıkkultur und —_(eschichte 1SsSens- und Bewahrenswertem
aufweist. In Ermangelung welılterer kompetenter Autoren hat Lothar
Hoffmann-Erbrecht mehr als dıie Hälfte er Artıkel selbst verfaßt Oh-


